
Offen für Ihre Ideen
NEW-Bildungsteam

lernt nie aus



Sehr geehrte Leserinnen und Leser,
der Landkreis  Neustadt an der Waldnaab sieht den Zugang zu Bildungsangeboten 
für alle seine Bewohnerinnen und Bewohner entsprechend ihrer Bedarfe als wichtige 
Aufgabe an. Dieser Anspruch leitet sich auch aus den Entwicklungszielen „Standortent-
wicklung – Bildung als Standortfaktor“ und „lebenslanges Lernen als Bildungsauftrag“ 
des Kreisentwicklungskonzepts ab. Um diese Aufgaben bestmöglich zu erfüllen, wurde 
im Rahmen der Kreisentwicklung ein Bildungsteam eingerichtet. Damit wollen wir die 
zielgerichtete Zusammenarbeit von Bildungsakteuren fördern und auf der Grundlage 
von Bildungsdaten passgenaue Projekte auf den Weg bringen. 

Wie verstehen wir Bildung? Bildung fi ndet statt, wenn Menschen etwas dazulernen. 
Das geschieht ein Leben lang, unabhängig vom Alter und unabhängig vom Ort, zu ganz 
unterschiedlichen Gelegenheiten: in Kita, Schule, Arbeit, Familie, Vereinen, Museen, Na-
tur, der Musikschule oder Bibliothek, beim Malen, Lesen oder Spielen. Unser Motto: NEW 
lernt nie aus.

Was macht das Bildungsteam? Das Bildungsteam betreibt Netzwerkarbeit und führt 
Wissen und Ressourcen in der Region zusammen. Dadurch verhilft es Bildungsthemen 
zu mehr Durchschlagskraft. Es analysiert Daten, um Herausforderungen zu erkennen 
und zielgenaue Lösungen zu entwickeln. Außerdem gehört die Planung von Projekten 
und Veranstaltungen zum Aufgabenbereich. Bei all dem ist für uns eine enge, vertrau-
ensvolle Zusammenarbeit mit den verschiedenen Akteurinnen und Akteuren unserer 
Bildungslandschaft zentral. Gemeinsam mit Ihnen wollen wir die Bildungsregion NEW 
voranbringen.

Die vorliegende Broschüre soll Ihnen einen Eindruck verschaffen, mit welchen The-
menschwerpunkten wir uns beschäftigen und welche Leistungen das Bildungsteam 
erbringen kann. Weiterhin erwarten Sie interessante Bildungsstatistiken mit regionalem 
Bezug und Tipps zu relevanten Bildungs-Plattformen, -Akteurinnen und -akteuren und 
-Netzwerken. Die Broschüre soll Sie außerdem dazu motivieren, sich ohne Zögern beim 
Bildungsteam zu melden, wenn Sie Ideen und Anmerkungen zu Bildungsfeldern haben 
oder Probleme sehen, die dringend angegangen werden müssen.

Herzliche Grüße

Ihr Landrat
Andreas Meier

 „Bildung fi ndet statt, 
 wenn Menschen etwas 
 dazulernen, das geschieht 
 ein Leben lang.“ 
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Bildung in Bildern

 Kunst  Theater 

 Lesen  Natur 

 Medien  Spielen 

 Museum  Musik 

 Umwelt  Ernährung 

 Ausbildung  Weiterbildung 



Elternbildung
Vereinbarkeit von Familie und Beruf, richtiger Umgang mit digitalen Medien oder stei-
gende schulische Anforderungen sind nur ein kleiner Ausschnitt der Herausforderun-
gen, denen sich Eltern heutzutage gegenübersehen. NEW ist ein Landkreis für Familien. 
Daher wollen wir Eltern besonders unterstützen.

Schon gewusst?
Der Anteil der Männer, die in Teilzeit arbeiten, ist im Landkreis NEW seit 2013 um 1,7 Pro-
zentpunkte gestiegen.

  2013 2014 2015 2016 2017 2018

NEW  5,0% 5,0% 5,1% 6,1% 6,4% 6,7%

Bayern  7,6% 8,0% 8,6% 9,0% 9,3% 9,5%

Quelle: Bundesagentur für Arbeit, Regionalreport über Beschäftigte (Quartalszahlen) 2013-2018

Interkommunale Zusammenarbeit
Das Bündnis für Familie Neustadt-Weiden setzt sich vor Ort für die Verbesserung der 
Lebens- und Arbeitsbedingungen von Familien ein – wir sind dabei. [Link 1]

Was ist möglich?
Erstellung eines Elternratgebers mit einfachen Tipps und Tricks, wie man sein Kind mit 
Spiel und Spaß fördern kann
Übersicht zu allen regionalen Familien-Bildungsakteuren sowie wichtige Infos zu fami-
lienrelevanten Themen auf einer Plattform
Elternumfrage zu aktuellen Bedarfen als Grundlage für politische Entscheidungen und 
die Entwicklung von Angeboten

Ihre Ideen:
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_______________________________________________________________________________



Frühkindliche Bildung
Je früher Menschen gefördert werden, umso größer ist die Wirkung: emotional, geistig, 
körperlich und sprachlich. Kindertagesstätten haben sich zu bedeutenden Bildungsein-
richtungen entwickelt. Spielplätze und Bibliotheken sind wichtige Lernorte für Motorik 
und Sprache. Die wichtigste Förderung geschieht durch die Eltern: denn Bildung ent-
steht durch Bindung.

Schon gewusst?
Zwischen 2012 und 2017 hat sich die Betreuungsquote der Kinder unter 3 Jahren im 
Landkreis NEW um 6,4 Prozentpunkte gesteigert.

   2012 2013 2014 2015 2016 2017

Betreuungsquote 19,9% 22,3% 26,4% 25,7% 24,7% 26,3%
Kinder unter 3 Jahren
im Landkreis NEW

Quelle: Statistische Ämter des Bundes und der Länder 2019

Interdisziplinäres Netzwerk
Die Deutsche Liga für das Kind ist ein bundesweit tätiges, interdisziplinäres Netzwerk 
von Verbänden und Organisationen aus dem Bereich der frühen Kindheit. Ihr Ziel ist, das 
Wohlergehen von Kindern zu fördern und ihre Rechte und Entwicklungschancen in allen 
Lebensbereichen zu verbessern. [Link 2]

Was ist möglich?
Übersicht zu Projekten der frühkindlichen Bildungseinrichtungen über ein Bildungs-
portal
Auf-/Ausbau eines Übergangsmanagements von der Kita in die Grundschule
Datengestützte Analysen von Entwicklungen bei Kleinkindern
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Lesen
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Lesen ist der Schlüssel zur Welt. Lesen öffnet Türen in Schule, Beruf und Gesellschaft. 
Wir unterstützen und vernetzen Akteure in diesem Feld und entwickeln weitere Mög-
lichkeiten der Förderung.

Verteilung der 
Viertklässler*innen  
auf Kompetenzstufen 2001 2006 2011 2016

Stufe I   3,0% 2,6% 2,4% 5,5%

Stufe II   14,0% 10,7% 13,0% 13,4%

Stufe III  36,5% 34,9% 38,5% 34,1%

Stufe IV  38,0% 41,1% 36,5% 35,9%

Stufe V  8,6% 10,8% 9,5% 11,1%

Quelle: Hußmann/Wendt/Bos/Bremerich-Vos/Kasper/Lankes/McElvany/Stubbe/Valtin, IGLU 2016

Erlesenes Angebot
In NEW gibt es übrigens 30 öffentliche oder kirchliche Bibliotheken, die Sie gerne will-
kommen heißen.

Was ist möglich?
Aufbau eines regionalen Lesepatenprojekts mit Austausch- und Qualifi zierungsmög-
lichkeiten für die PatInnen.
Broschüre zu allen öffentlichen und kirchlichen Bibliotheken in NEW
Fachtage zur Leseförderung mit professionellen und ehrenamtlichen Akteuren

Schon gewusst?
Unter den Viertklässler-
Innen in Deutschland ist 
im Jahr 2016 fast jedes 
fünfte Kind (18,9%) im 
Lesen leistungsschwach 
(unter Stufe III). Das ist 
der höchste Wert seit 
Durchführung der IG-
LU-Studien.



MINT
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MINT steht für Mathematik, Informatik, Naturwissenschaften und Technik. Innovation 
und Wachstum hängen maßgebend von den MINT-Kompetenzen engagierter Fach-
kräfte ab – gerade auch im Landkreis NEW. Jedoch gibt es bereits jetzt deutschlandweit 
einen erheblichen Mangel an Nachwuchs im MINT-Bereich. 

Schon gewusst?
In der Nordoberpfalz entscheiden sich Auszubildende häufi ger für MINT-Berufe als in 
Bayern. Bei den weiblichen Azubis ist der Anteil derer, die sich in der Nordoberpfalz für 
MINT-Berufe entschieden haben, sogar um 2,2 Prozentpunkte gestiegen.

   Alle  Männer  Frauen

   2017 2018 2017 2018 2017 2018

Nordoberpfalz  42,4% 42,8% 61,1% 61,2% 12,3% 14,5%

Bayern   35,2% 36,8% 50,5% 52,2% 11,4% 12,1%

Quelle: Bundesagentur für Arbeit, Einscheidungen für MINT-Berufe bei neuen Arbeitsverträgen

Schule und Wirtschaft
Das Netzwerk SCHULEWIRTSCHAFT Bayern bietet jungen Menschen vom Kindergarten-
alter bis zum Eintritt in das Berufsleben eine Reihe von Möglichkeiten in verschiedene 
MINT-Welten einzutauchen. [Link 3]

Was ist möglich?
Start einer regionalen MINT-Initiative 
Multiplikatoren-Plattform für best-practice-Beispiele aus der Region
Auszeichnung von herausragenden MINT-Leistungen und -Projekten vor Ort

MINT-Anteil
bei neuen Jobs



Weiterbildung
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„Jeder Job wird anspruchsvoller“, so fasst Detlef Scheele, Vorstandsvorsitzender der 
Bundesagentur für Arbeit, die Auswirkung der digitalen Veränderung der Arbeitswelt zu-
sammen. Weiterbildung wird zum Dreh- und Angelpunkt, um die Chancen des Digita-
lisierungsprozesses nutzen zu können. Entsprechend werden auf Bundes- und Landes-
ebene Weiterbildungsstrategien, -pakte und -förderungen gestartet.

Schon gewusst?
Die Teilnahmequote an Weiterbildungsmaßnahmen im Landkreis NEW hat sich 2014/15 
gegenüber 2012/13 um 0,8 Prozentpunkte verbessert, liegt mit knapp sieben Prozent 
aber immer noch unter dem Bayern-Durchschnitt.

Weiterbildungsteilnahme 2012/13  2014/15

NEW    5,8%  6,6%

Bayern    13,0%  12,6%

Quelle: Bertelsmann Stiftung 2018

Forschung und Praxis
Die „Themenplattform Arbeitswelt 4.0“ verbindet Akteure aus Wissenschaft und Wirt-
schaft und stellt einen Transfer zwischen Forschung und Praxis sicher. [Link 4]

Was ist möglich?
Datenbasierte Analyse der Weiterbildungsstrukturen vor Ort
Vernetzung von Weiterbildungsakteuren
Planung von Veranstaltungen, wie etwa einer Langen Nacht der Weiterbildung oder 
einer Weiterbildungsmesse



Umgang mit digitalen Medien
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Kinder kommen heute immer früher mit Tablets und Smartphones in Berührung. Wer 
Kinder schon einmal im Umgang mit diesen Medien beobachten konnte, weiß um die 
Faszination, die digitale Medien bei ihnen auslösen. Aber was ist der „richtige Weg“, so 
dass Kinder einen sinn- und verantwortungsvollen medialen Umgang erlernen?

Schon gewusst?
Die tägliche Online-Zeit von Jugendlichen im Alter von 12 bis 19 Jahren hat sich seit 2007 
mehr als verdoppelt.

Entwicklung der täglichen Online-Nutzung von 12-19-Jährigen in Minuten

2007 2009 2011 2013 2014 2015 2016 2017 2018

106 134 134 179 192 208 200 221 214

Quelle: Medienpädagogischer Forschungsverband Südwest 2018

Zentrum für Medienkompetenz
2018 wurde in Amberg das Zentrum für Medienkompetenz in der Frühpädagogik einge-
richtet. Es soll ein Dienstleistungsangebot für alle Bereiche der Kinder- und Jugendhilfe 
in Bayern darstellen und für die unterschiedlichen Zielgruppen Angebote etablieren. 
[Link 5]

Was ist möglich?
Umfrage im Landkreis zum Nutzungsverhalten und zu Elternbedarfen
Übersicht zu altersgerechten und sinnvollen Apps und Internetseiten sowie Leitfäden 
im Umgang mit digitalen Medien
Bildungsveranstaltungen zum Thema



Bevölkerungsstruktur
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NEW ist ein bunter Landkreis, der die Heimat von 94.501 BürgerInnen aus 113 Nationen 
ist. Wir alle können zu einem friedlichen Miteinander unserer Gesellschaft beitragen, die 
Vielfalt anerkennt und fördert. 

Schon gewusst?
Im Jahr 2019 leben 4.222 AusländerInnen im Landkreis Neustadt an der Waldnaab, das 
sind 4,5 Prozent unserer Bevölkerung. Im Vergleich dazu liegt der Ausländeranteil in 
Bayern bei 12,6 Prozent. 

TOP 6 Herkunftsstaaten im Landkreis NEW, Personenzahl

1. Tschechische Republik 401 4. Syrien, Arab. Republik 315

2. Rumänien  394 5. USA   311

3. Türkei  364 6. Polen   260

Quelle: Ausländerzentralregister 2019

Vielfältiges, regionales Beratungsangebot
Die Flüchtlings- und Integrationsberatungsstellen in unserem Landkreis beraten und 
begleiten Menschen, die zugewandert sind, unabhängig von ihrem Alter, ihrer Religion 
und Herkunft. [Link 6]

Was ist möglich?
Qualifi zierung von ehrenamtlichen Sprach-und KulturmittlerInnen für den Einsatz im 
Bildungsbereich, vor allem bei Elterngesprächen an Schulen und Kitas
Bildungsveranstaltungen zur Förderung des interkulturellen Austauschs
Entwicklung eines Bildungspasses für Neuzugewanderte



Fachkräftezuwanderung
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Vor dem Hintergrund des demographischen Wandels sowie globaler Veränderungen 
fehlen der Wirtschaft im Regierungsbezirk Oberpfalz und dem Landkreis Kelheim der-
zeit bereits 17.000 Fachkräfte. 

Schon gewusst?
Fast jede zweite ausländische Arbeitskraft in Bayern hat das Qualifi kationsniveau 
„Fachkraft“.

Qualifi kationsniveau ausländischer Arbeitskräfte

Fachkraft   48%

HelferInnen  36%

ExpertInnen  10%

SpezialistInnen  6%

Quelle: IHK-Fachkräfte-Report 2018, Ergebnisse für Bayern

Beratung am Telefon
Die Hotline „Arbeiten und Leben in Deutschland“ bietet Neuzugewanderten eine Erst-
beratung zur Anerkennung ihrer ausländischen Berufsabschlüsse. Unter der folgenden 
Telefonnummer ist die Hotline zu den üblichen Kosten aus dem deutschen Festnetz 
erreichbar: 030 1815 1111.

Was ist möglich?
Checkliste für Unternehmen zum Thema „Junge Flüchtlinge und AsylbewerberInnen 
in Ausbildung nehmen“ [Link 7]
Fachtag zum Thema „Fachkräfteeinwanderung“



Christian Frey
Bildungsmanagement
09602 79 1045
cfrey@neustadt.de

 „Ich freue mich auf die 
 Zusammenarbeit mit 
 interessierten, ideenreichen 
 Personen aus der Region. 
 Lassen Sie uns gemeinsam 
 Bildung vor Ort gestalten!“ 

Unser Bildungs-Team
freut sich auf Sie.

 „Eine fundierte 
 Datengrundlage ermöglicht 
 eine strategische und 
 nachhaltige Planung im 
 Bildungswesen.“ 

 „Bildung ist der Schlüssel 
 zur Integration in eine 
 offene, tolerante und 
 vielfältige Gesellschaft. 
 Wir alle können dazu 
 beitragen, diese zu fördern.“ 

Karin Weinbeck
Bildungsmonitoring
09602 79 1046
kweinbeck@neustadt.de

Tina Vetter
Bildungskoordination
für Neuzugewanderte
09602 79 1047
tvetter@neustadt.de



Bildnachweis
Titel: Landkreis Neustadt an der Waldnaab
Editorial: Landkreis Neustadt an der Waldnaab
Bildungskette: SolisImages, Adobe Stock
Malen, künstlerische Betätigung: Kulturwerkstatt Kalmreuth
Theaterspielen: Landestheater Oberpfalz
Waldlehrpfad: Tourismuszentrum Oberpfälzer Wald
Senioren und IT: Landkreis Neustadt an der Waldnaab
Gesellschaftsspiel spielen: Kzenon, Adobe Stock
Kartenspiel spielen: Monkey Business, Adobe Stock
Erlernen eines Musikinstruments: Dan Race, Adobe Stock
Bauernhof: Rawpixel.com, Adobe Stock
Gesunde Ernährung: tunedin, Adobe Stock

Handwerk: Robert Kneschke, Adobe Stock
E-Learning/Weiterbildung: Lothar Drechsel, Adobe Stock
Elternbildung: oksix, Adobe Stock
Frühkindliche Bildung: Svetlana, Adobe Stock
Lesen: Landkreis Neustadt an der Waldnaab
MINT-Qualifi zierung: highwaystarz, Adobe Stock
Weiterbildung: Landkreis Neustadt an der Waldnaab
Umgang mit digitalen Medien: Syda Productions, Adobe Stock
Bevölkerungsstruktur: Rawpixel.com, Adobe Stock
Fachkräfte-Zuwanderung: WITRON Logistik + Informatik GmbH
Bildungs-Team: Landkreis Neustadt an der Waldnaab
Newsletter-Anmeldung: ZoomTeam, Adobe Stock

Seien Sie verlinkt!
[1] Bündnis für Familie Neustadt-Weiden
 www.zukunftfuerfamilie.de

[2] Deutsche Liga für das Kind
 www.liga-kind.de

[3] Netzwerk „SCHULEWIRTSCHAFT“ Bayern
 www.schulewirtschaft-bayern.de

[4]    Zentrum Digitalisierung Bayern
www.zentrum-digitalisierung.bayern/wirtschaft/

 themenplattform-arbeitswelt-4-0

[5] Bayerisches Zentrum für Medienkompetenz in der Frühpädagogik
www.zmf.bayern.de

[6] Bildung für Neuzugewanderte Landkreis Neustadt an der Waldnaab
www.fi b.neustadt.de

[7] Checkliste für Unternehmen zum Thema
 „Junge Flüchtlinge und AsylbewerberInnen in Ausbildung nehmen“
  www.neustadt.de/familie-bildung/bildung/
 bildung-fuer-neuzugewanderte/arbeitsmarkt-und-beruf/

Seien Sie an Bord!
Melden Sie sich jetzt für unseren Bildungs-Newsletter an und seien Sie immer aktuell 
informiert in Sachen Bildung.

 Jetzt für unseren 
 Bildungs-Newsletter anmelden unter: 
 www.bildung.neustadt.de 



Sachgebiet 01
Kreisentwicklung und Wirtschaftsförderung
Stadtplatz 36, 92660 Neustadt an der Waldnaab
bildung@neustadt.de

Transferinitiative
Kommunales
Bildungsmanagement
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